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1. Vorbemerkungen

1 Gegenüber Beamten bestehenden Pensionsverpflichtungen von juristischen Personen des

öffentlichen Rechts2 (für Zwecke dieser IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung im Fol-

genden als „bilanzierende Einheit“ bezeichnet) bzw. rechtlich unselbstständigen Sonderver-

mögen3 kommt vor dem Hintergrund der Reformen des öffentlichen Haushaltsrechts und der

damit verbundenen Einführung einer Rechnungslegung nach kaufmännischen Grundsätzen

besondere Bedeutung zu. Gegenstand dieser IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung

sind die Besonderheiten der Bilanzierung und Bewertung solcher Pensionsverpflichtungen

für den Fall, dass die jeweils anzuwendenden gesetzlichen Vorschriften auf das HGB ver-

weisen bzw. dem HGB entsprechende Regelungen enthalten und keine abweichenden län-

1
Verabschiedet vom Hauptfachausschuss (HFA) am 24.04.2009. Redaktionelle Folgeänderung in Tz. 31 auf-
grund der Neufassung der IDW Stellungnahme zur Rechnungslegung: Handelsrechtliche Bilanzierung von Al-
tersversorgungsverpflichtungen (IDW RS HFA 30 n.F.) vom 16.12.2016, verabschiedet vom HFA am
03.03.2017.

2
Körperschaften, Anstalten bzw. Stiftungen des öffentlichen Rechts.

3
Zum Beispiel kommunale Eigenbetriebe.


